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gemal der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006, geéndert durch die
Verordnung (EU) 2020/878 der Kommission

Yachtcare GFK Power Cleaner

Version Uberarbeitet am: Datum der letzten Ausgabe: 19.10.2023
1.7 AT / DE 16.05.2024 Datum der ersten Ausgabe: 07.02.2020

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Un-
ternehmens

1.1 Produktidentifikator
Handelsname . Yachtcare GFK Power Cleaner

Produktnummer : 154.756

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von
denen abgeraten wird

Verwendung des Stoffs/des . Reinigungsmittel
Gemisches

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Firma : Vosschemie GmbH
Esinger Steinweg 50
25436 Uetersen
Deutschland

info@vosschemie.de

Telefon : 041227170
Telefax : 04122 717158
Auskunftsgebender Be- : Labor
reich

04122 7170

sds@vosschemie.de

1.4 Notrufnummer

Telefon . Giftinformationszentrum (GIZ)-Nord,
Gottingen, Deutschland
0551 19240
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ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung (VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008)
Reizwirkung auf die Haut, Kategorie 2 H315: Verursacht Hautreizungen.

Augenreizung, Kategorie 2 H319: Verursacht schwere Augenreizung.

2.2 Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung (VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008)
Gefahrenpiktogramme

Signalwort : Achtung
Gefahrenhinweise . H315 Verursacht Hautreizungen.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
Sicherheitshinweise P101 Ist arztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder
Kennzeichnungsetikett bereithalten.
P102 Darf nicht in die Hande von Kindern gelangen.
Pravention:
P280 Schutzhandschuhe/ Augenschutz/ Gesichtsschutz
tragen.
Reaktion:

P305 + P351 + P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN:
Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spiilen.
Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Mdg-
lichkeit entfernen. Weiter spulen.

P337 + P313 Bei anhaltender Augenreizung: Arztlichen Rat
einholen/ arztliche Hilfe hinzuziehen.

Entsorgung:

P501 Inhalt/ Behélter einer zugelassenen Entsorgungs-
anlage gemal den lokalen, regionalen, nationalen
und internationalen Bestimmungen zufiihren.

Zusatzliche Kennzeichnung

EUH208 Enthéalt Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on [EG-Nr. 247-
500-7] und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on [EG-Nr. 220-239-6] (3:1), 2-Methyl-2H-
isothiazol-3-on. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.
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2.3 Sonstige Gefahren

Dieser Stoff/diese Mischung enthélt keine Komponenten in Konzentrationen von 0,1 % oder ho-
her, die entweder als persistent, bioakkumulierbar und toxisch (PBT) oder sehr persistent und
sehr bioakkumulierbar (vPvB) eingestuft sind.

Umweltbezogene Angaben: Der Stoff/dieses Gemisch enthalt keine Bestandteile, die gemanR
REACH Artikel 57(f) oder der delegierten Verordnung (EU) 2017/2100 der Kommission oder der
delegierten Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission in Mengen von 0,1 % oder mehr endo-
krinschadliche Eigenschaften aufweisen.

Toxikologische Angaben: Der Stoff/dieses Gemisch enthalt keine Bestandteile, die gemaf
REACH Artikel 57(f) oder der delegierten Verordnung (EU) 2017/2100 der Kommission oder der
delegierten Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission in Mengen von 0,1 % oder mehr endo-
krinschéadliche Eigenschaften aufweisen.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2 Gemische

Chemische Charakterisie- Gemisch

rung

Inhaltsstoffe

Chemische Bezeichnung CAS-Nr. Einstufung Konzentration
EG-Nr. (% wiw)
INDEX-NTr.
Registrierungsnum-
mer

Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n- | Nicht zugewiesen Asp. Tox. 1; H304 >=10-<25

alkane, isoalkane, cyclische, <2% | 926-141-6 EUHO066

aromatische 01-2119456620-43

Kieselgur, Natriumcarbonatsch- 68855-54-9 STOT RE 2; H373 >=1-<5

melze-calciniert 272-489-0
01-2119488518-22

WeilRes Mineraloel (Erdoel) 8042-47-5 Asp. Tox. 1; H304 >=1-<25
232-455-8
01-2119487078-27

Natriumhydroxid 1310-73-2 Met. Corr. 1; H290 >=0,1-<25
215-185-5 Skin Corr. 1A; H314
011-002-00-6 Eye Dam. 1; H318

01-2119457892-27

Spezifische Konzent-
rationsgrenzwerte
Skin Corr. 1A; H314
>=5%

Skin Corr. 1B; H314
2-<5%

Skin Irrit. 2; H315
05-<2%

Eye Irrit. 2; H319
05-<2%
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Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2- 55965-84-9 Acute Tox. 3; H301 >=0,0002 - <
methyl-2H-isothiazol-3-on [EG-NTr. Acute Tox. 2; H330 0,0015
247-500-7] und 2-Methyl-2H- 613-167-00-5 Acute Tox. 2; H310
isothiazol-3-on [EG-Nr. 220-239- Skin Corr. 1C; H314
6] (3:1) Eye Dam. 1; H318

Skin Sens. 1A; H317
Aquatic Acute 1;
H400

Aquatic Chronic 1;
H410

EUHO71

M-Faktor (Akute
aquatische Toxizitat):
100

M-Faktor (Chronische
aquatische Toxizitat):
100

Spezifische Konzent-
rationsgrenzwerte
Skin Corr. 1C; H314
>=0,6 %

Skin Irrit. 2; H315
0,06 -<0,6%

Eye Irrit. 2; H319
0,06 -<0,6 %

Skin Sens. 1A; H317
>=0,0015 %

Eye Dam. 1; H318
>=0,6 %

Schatzwert Akuter
Toxizitat

Akute orale Toxizitat:
64 mg/kg

Akute inhalative To-
xizitat (Staub/Nebel):
0,169 mg/l

Akute dermale Toxizi-
tat: 92,4 mg/kg

2-Methyl-2H-isothiazol-3-on 2682-20-4 Acute Tox. 3; H301 >=0,0002 - <
220-239-6 Acute Tox. 2; H330 0,0015
613-326-00-9 Acute Tox. 3; H311

01-2120764690-50 Skin Corr. 1B; H314
Eye Dam. 1; H318
Skin Sens. 1A; H317
Aquatic Acute 1;
H400
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Aguatic Chronic 1;
H410
EUHO71

M-Faktor (Akute
aquatische Toxizitat):
1

Spezifische Konzent-
rationsgrenzwerte
Skin Sens. 1A; H317
>=0,0015 %

Schatzwert Akuter
Toxizitat

Akute orale Toxizitat:
120 mg/kg

Akute inhalative To-
xizitat (Staub/Nebel):
0,11 mgl/l

Akute dermale Toxizi-
tat: 242 mg/kg

Die Erklarung der Abkirzungen finden Sie unter Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaRnahmen

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-MaRnahmen

Allgemeine Hinweise

Schutz der Ersthelfer

Nach Einatmen

Nach Hautkontakt

Nach Augenkontakt

Nach Verschlucken

Betroffene aus dem Gefahrenbereich bringen.

Beschmutzte Kleidung und Schuhe sofort ausziehen.
Beschmutzte Kleidung vor Wiedergebrauch waschen.

Bei Unwohlsein arztlichen Rat einholen (wenn mdglich dieses
Etikett vorzeigen).

Ersthelfer sollten auf den Selbstschutz achten und die emp-
fohlene Schutzkleidung tragen

Opfer an die frische Luft bringen. Bei Anhalten der Anzei-
chen/Symptome, arztliche Betreuung hinzuziehen.

Sofort mit Seife und viel Wasser abwaschen.
Bei Auftreten einer andauernden Reizung, Arzt hinzuziehen.

Bei Bertihrung mit den Augen sofort grindlich mit viel Wasser
spilen.
Bei anhaltenden Beschwerden einen Arzt aufsuchen.

KEIN Erbrechen herbeifiihren.
Sofort Arzt hinzuziehen.
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4.2 Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen

Risiken . Verursacht Hautreizungen.
Verursacht schwere Augenreizung.

4.3 Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Behandlung . Symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: MalRnahmen zur Brandbekampfung

5.1 Léschmittel

Geeignete Loschmittel :  Kohlendioxid (CO2)
Léschpulver
Wasserspruhstrahl
Alkoholbestandiger Schaum

Ungeeignete Loschmittel . Wasservollstrahl

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Besondere Gefahren beider : Bei Brand/hohen Temperaturen Bildung geféhrlicher/giftiger
Brandbekampfung Dampfe maglich.

Gefahrliche Verbrennungs- . Kohlenstoffmonoxid, Kohlenstoffdioxid und unverbrannter
produkte Kohlenwasserstoff (Rauch).

5.3 Hinweise fur die Brandbekadmpfung

Besondere Schutzausris- . Im Brandfall umgebungsluftunabhéangiges Atemschutzgerat

tung fur die Brandbekamp- tragen. Personliche Schutzausrustung verwenden.

fung

Spezifische Loschmethoden : LdschmalRRnahmen auf die Umgebung abstimmen.

Weitere Information :  Brandriickstéande und kontaminiertes Léschwasser miissen
entsprechend den 6Ortlichen behdrdlichen Vorschriften entsorgt
werden.

Kontaminiertes Léschwasser getrennt sammeln, darf nicht in
die Kanalisation gelangen.

Explosions- und Brandgase nicht einatmen.

Zur Kuhlung geschlossener Behélter Wasserspriuhstrahl ein-
setzen.

ABSCHNITT 6: MaRnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1 Personenbezogene Vorsichtsmalnahmen, Schutzausristungen und in Notfallen anzuwen-
dende Verfahren

Personenbezogene Vor- . Personliche Schutzausristung tragen.
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sichtsmafRnahmen Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.

Fir angemessene Liftung sorgen.

Ein Einatmen der Dampfe oder Nebel vermeiden.

Das aufgenommene Material gemaf Abschnitt Entsorgung
behandeln.

Bildet rutschige und mit Wasser schmierige Belage.

6.2 Umweltschutzmallnahmen

Umweltschutzmal3nahmen :Nicht in Oberflachengewdasser oder Kanalisation gelangen
lassen.
Kontakt mit Erdboden, Oberflachen- oder Grundwasser ver-
hindern.
Bei der Verunreinigung von Gewassern oder der Kanalisation
die zustandigen Behoérden in Kenntnis setzen.

6.3 Methoden und Material fur Ruckhaltung und Reinigung
Reinigungsverfahren . Mit inertem flussigkeitsbindendem Material aufnehmen (z.B.
Sand, Silikagel, Saurebindemittel, Universalbindemittel, Sa-
gemehl).
Aufkehren und in geeignete Behélter zur Entsorgung geben.

6.4 Verweis auf andere Abschnitte

Personliche Schutzausriistung siehe unter Abschnitt 8., Hinweise zur Entsorgung finden Sie in Ab-
schnitt 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1 Schutzmalnahmen zur sicheren Handhabung

Lokale Beluftung / Vollliftung : Fiur angemessene Liiftung sorgen.
Hinweise zum sicheren Um- . Basierend auf den Ergebnissen der Bewertung der Exposition
gang am Arbeitsplatz gemaf den Ublichen industriellen Hygiene-

und Sicherheitspraktiken handhaben
Personliche Schutzausriistung tragen.

Hinweise zum Brand- und : Ubliche MaRnahmen des vorbeugenden Brandschutzes.
Explosionsschutz

Von offenen Flammen, heiRen Oberflachen und Zindquellen
fernhalten.

Hygienemalnahmen . Beschmutzte, getrankte Kleidung sofort ausziehen. Be-
schmutzte Kleidung vor Wiedergebrauch waschen. Vor den
Pausen und bei Arbeitsende Hande waschen. Kontakt mit
Haut, Augen und Kleidung vermeiden. Bei der Arbeit nicht
essen, trinken, rauchen.

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berucksichtigung von Unvertréglichkeiten
Anforderungen an Lagerrau- : Im Originalbehéalter lagern. Behalter dicht geschlossen an
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me und Behdlter einem trockenen, kithlen und gut gelufteten Ort aufbewahren.

Gedffnete Behdlter sorgféltig verschlieRen und aufrecht lagern
um jegliches Auslaufen zu verhindern.

Weitere Angaben zu Lager- : Bei der Lagerung sind die Bestimmungen der BetrSichV ein-
bedingungen zuhalten.

Zusammenlagerungshinweise : Von Nahrungsmitteln und Getranken fernhalten.

Unvertraglich mit Oxidationsmitteln.

7.3 Spezifische Endanwendungen
Bestimmte Verwendung(en) : Keine Daten verfligbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Personliche Schutzaus-
rastungen

8.1 Zu Uberwachende Parameter

Arbeitsplatzgrenzwerte

Inhaltsstoffe CAS-Nr. Werttyp (Art der Zu Uberwachende Para- Grundlage
Exposition) meter
Kieselgur, Natri- 68855-54-9 | MAK-TMW (al- 0,3 mg/m3 AT OEL
umcarbonatsch- veolengangiger (Siliziumdioxid)
melze-calciniert Anteil)
Natriumhydroxid 1310-73-2 MAK-TMW (eina- | 2 mg/m3 AT OEL
tembare
Fraktion)
MAK-KZW (eina- | 4 mg/m3 AT OEL
tembare
Fraktion)
Reaktionsmasse 55965-84-9 | MAK-TMW 0,05 mg/m3 AT OEL
aus 5-Chlor-2-
methyl-2H-
isothiazol-3-on
[EG-Nr. 247-500-7]
und 2-Methyl-2H-
isothiazol-3-on
[EG-Nr. 220-239-6]
(3:1)
Weitere Information: Gefahr der Sensibilisierung der Haut

Abgeleitete Expositionshdhe ohne Beeintrachtigung (DNEL) gemaR Verordnung (EG) Nr.
1907/2006:

Stoffname Anwendungs- | Expositionswe- Mogliche Gesund- Wert
bereich ge heitsschaden
Kaolin, calciniert Arbeitnehmer Einatmung Langzeit - systemi- 3 mg/m3

sche Effekte, Lang-
zeit - lokale Effekte

Propan-1,2-diol Arbeitnehmer Einatmung Langzeit - systemi- 168 mg/m3
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sche Effekte
Arbeitnehmer Einatmung Langzeit - lokale 10 mg/m3
Effekte
Verbraucher Einatmung Langzeit - systemi- 50 mg/m3
sche Effekte
Verbraucher Einatmung Langzeit - lokale 10 mg/m3
Effekte
Kieselgur, Natri- Arbeitnehmer Einatmung Langzeit - systemi- 0,05 mg/m3
umcarbonatschmelze- sche Effekte
calciniert
Verbraucher Einatmung Langzeit - systemi- 0,05 mg/m3
sche Effekte
Verbraucher Oral Langzeit - systemi- 18,7 mg/kg
sche Effekte
Natriumhydroxid Arbeitnehmer Einatmung Langzeit - lokale 1 mg/m3
Effekte
Abgeschatzte Nicht-Effekt-Konzentration (PNEC) gemaf Verordnung (EG) Nr. 1907/2006:
Stoffname Umweltkompartiment Wert
Kaolin, calciniert SiuRwasser 4,1 mg/l
Meerwasser 0,41 mgl/l
Abwasserklaranlage (STP) 1400 mg/l
Propan-1,2-diol SiuRwasser 260 mgl/l
Meerwasser 26 mgl/l
Abwasserklaranlage (STP) 20000 mg/l
SuRwassersediment 572 mg/kg
Meeressediment 57,2 mg/kg
Boden 50 mg/kg
Kieselgur, Natriumcarbonatsch- Abwasserklaranlage (STP) 100 mg/l
melze-calciniert

8.2 Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Personliche Schutzausristung

Augen-/Gesichtsschutz . Schutzbrille mit Seitenschutz gemaR EN 166
Handschutz
Material :Nitrilkautschuk
Richtlinie . DINEN 374
Anmerkungen . Handschuhe missen entfernt und ersetzt werden, wenn sie

Anzeichen von Abnutzung oder Chemikaliendurchbruch auf-
weisen. Die Angaben bei Durchbruchzeit/Materialstérke sind
Richtwerte! Die genaue Durchbruchzeit/Materialstarke ist
beim Schutzhandschuhhersteller zu erfragen. Die Auswabhl
eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material,
sondern auch von weiteren Qualitdtsmerkmalen abhangig
und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich. Vorbeugen-
der Hautschutz

Haut- und Kérperschutz . Geeignete Schutzkleidung, z. B. aus Baumwolle oder hitze-
bestandiger Synthetikfaser tragen.
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Langarmelige Arbeitskleidung

Atemschutz : Technische MaBnahmen treffen, um mit den maximalen Ar-
beitsplatzkonzentrationen in Ubereinstimmung zu sein.
Normalerweise kein persénlicher Atemschutz notwendig.

Bei unzureichender Beliuftung Atemschutz tragen.
SchutzmalRnahmen : Nur mit ausreichender Beliftung verwenden.

Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.
Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand . viskose Flissigkeit
Farbe T weild

Geruch : charakteristisch
Schmelz- :  Keine Daten verfligbar

punkt/Schmelzbereich

Siedepunkt/Siedebereich . ca. 100 °C

Obere Explosionsgrenze / . Keine Daten verflgbar
Obere Entziindbarkeitsgrenze

Untere Explosionsgrenze / . Keine Daten verfugbar
Untere Entziindbarkeitsgren-
ze
Flammpunkt : >65°C
Zundtemperatur . Keine Daten verfugbar
pH-Wert : <11,5(20 °C)
Viskositat
Viskositat, dynamisch : 4.500 - 5.000 mPa.s (20 °C)
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3.100 mPa.s (40 °C)

Viskositat, kinematisch ;2908 mm2/s (40 °C)

Laslichkeit(en)

Wasserloslichkeit . vollkommen mischbar
Verteilungskoeffizient: n- :  Keine Daten verfligbar
Octanol/Wasser
Dampfdruck . Keine Daten verflgbar
Dichte : ca. 1,07 g/cm3 (40 °C)

9.2 Sonstige Angaben
Keine Daten verflugbar

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1 Reaktivitat

Keine Zersetzung bei bestimmungsgeméaner Verwendung.
10.2 Chemische Stabilitét

Keine Zersetzung bei bestimmungsgemaler Lagerung und Anwendung.
10.3 Moglichkeit geféhrlicher Reaktionen

Gefahrliche Reaktionen . Keine gefahrlichen Reaktionen bekannt bei bestimmungsge-
malkem Umgang.

10.4 Zu vermeidende Bedingungen
Zu vermeidende Bedingungen : Hitze, Flammen und Funken.

10.5 Unvertragliche Materialien
Zu vermeidende Stoffe : Oxidationsmittel

10.6 Gefahrliche Zersetzungsprodukte
Keine Zersetzung bei bestimmungsgemaéaRer Lagerung und Anwendung.
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ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Akute Toxizitét
Nicht eingestuft wegen Mangel von Daten.

Inhaltsstoffe:

Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-alkane, isoalkane, cyclische, <2% aromatische:

Akute orale Toxizitat . LD50 Oral (Ratte): > 5.000 mg/kg
Methode: OECD Prufrichtlinie 401

Akute inhalative Toxizitat . LC50 (Ratte): > 9,3 mg/l
Expositionszeit: 4 h
Testatmosphére: Dampf
Methode: OECD Prifrichtlinie 403
Bewertung: Der Stoff oder das Gemisch besitzt keine akute
Atmungstoxizitat

Akute dermale Toxizitét . LD50 Dermal (Ratte): > 2.000 mg/kg
Methode: OECD Prufrichtlinie 402

Kieselgur, Natriumcarbonatschmelze-calciniert:

Akute orale Toxizitat . LD50 Oral (Ratte): > 2.000 mg/kg
Methode: OECD Prufrichtlinie 401

Akute inhalative Toxizitat . LC50 (Ratte): > 2,6 mg/I
Expositionszeit: 4 h
Testatmosphére: Staub/Nebel
Methode: OECD Prifrichtlinie 403
Bewertung: Der Stoff oder das Gemisch besitzt keine akute
Atmungstoxizitat

WeilRes Mineraloel (Erdoel):

Akute orale Toxizitat . LD50 Oral (Ratte): > 5.000 mg/kg
Methode: OECD Prifrichtlinie 401

Akute inhalative Toxizitat :  LC50 (Ratte): > 5 mg/l
Expositionszeit: 4 h
Testatmosphére: Staub/Nebel
Methode: OECD Prufrichtlinie 403

Akute dermale Toxizitéat . LD50 Dermal (Kaninchen): > 2.000 mg/kg
Methode: OECD Prifrichtlinie 402

Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on [EG-Nr. 247-500-7] und 2-Methyl-
2H-isothiazol-3-on [EG-Nr. 220-239-6] (3:1):
Akute orale Toxizitat . LD50 Oral (Ratte): 64 - 66 mg/kg
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Akute inhalative Toxizitat :  LC50 (Ratte): 0,169 mg/l

Expositionszeit: 4 h
Testatmosphére: Staub/Nebel

Akute dermale Toxizitat :  LD50 (Kaninchen): 92,4 mg/kg

2-Methyl-2H-isothiazol-3-on:
Akute orale Toxizitat . LD50 Oral (Ratte): 120 mg/kg

Akute inhalative Toxizitat . LC50 (Ratte): 0,11 mgl/l
Expositionszeit: 4 h
Testatmosphére: Staub/Nebel

Akute dermale Toxizitat . LD50 Dermal (Kaninchen): 242 mg/kg

Atz-/Reizwirkung auf die Haut
Verursacht Hautreizungen.

Inhaltsstoffe:

Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-alkane, isoalkane, cyclische, <2% aromatische:

Ergebnis . Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut fiih-
ren.

Natriumhydroxid:
Ergebnis . Verursacht schwere Veratzungen.

Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on [EG-Nr. 247-500-7] und 2-Methyl-
2H-isothiazol-3-on [EG-Nr. 220-239-6] (3:1):
Ergebnis . Atzend, Unterkategorie 1C - Reaktionen treten auf nach einer

Einwirkungszeit zwischen 1 und 4 Stunden und sind bis zu 14
Tage beobachtbar.

2-Methyl-2H-isothiazol-3-on:
Bewertung . Atzend

Schwere Augenschadigung/-reizung
Verursacht schwere Augenreizung.

Inhaltsstoffe:

Natriumhydroxid:
Ergebnis :  Gefahr ernster Augenschéaden.

Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on [EG-Nr. 247-500-7] und 2-Methyl-
2H-isothiazol-3-on [EG-Nr. 220-239-6] (3:1):

Spezies . Kaninchen
Ergebnis . Atzend
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Sensibilisierung der Atemwege/Haut
Sensibilisierung durch Hautkontakt
Nicht eingestuft wegen Mangel von Daten.

Sensibilisierung durch Einatmen
Nicht eingestuft wegen Mangel von Daten.

Inhaltsstoffe:

Natriumhydroxid:
Ergebnis . Kein Hautsensibilisator.

Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on [EG-Nr. 247-500-7] und 2-Methyl-
2H-isothiazol-3-on [EG-Nr. 220-239-6] (3:1):

Bewertung . Das Produkt ist ein hautsensibilisierender Stoff, Unterkatego-
rie 1A.

2-Methyl-2H-isothiazol-3-on:

Ergebnis . Das Produkt ist ein hautsensibilisierender Stoff, Unterkatego-
rie 1A.

Keimzell-Mutagenitat
Nicht eingestuft wegen Mangel von Daten.

Karzinogenitat
Nicht eingestuft wegen Mangel von Daten.

Reproduktionstoxizitéat
Nicht eingestuft wegen Mangel von Daten.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition
Nicht eingestuft wegen Mangel von Daten.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition
Nicht eingestuft wegen Mangel von Daten.

Inhaltsstoffe:

Kieselgur, Natriumcarbonatschmelze-calciniert:

Bewertung : Kann die Organe schéadigen bei langerer oder wiederholter
Exposition.

Aspirationstoxizitat
Nicht eingestuft wegen Mangel von Daten.

Inhaltsstoffe:

Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-alkane, isoalkane, cyclische, <2% aromatische:
Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege todlich sein.
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WeilRes Mineraloel (Erdoel):
Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tédlich sein.

11.2 Angaben Uber sonstige Gefahren
Endokrinschéadliche Eigenschaften

Produkt:

Bewertung . Der Stoff/dieses Gemisch enthélt keine Bestandteile, die ge-
manR REACH Artikel 57(f) oder der delegierten Verordnung
(EU) 2017/2100 der Kommission oder der delegierten Verord-
nung (EU) 2018/605 der Kommission in Mengen von 0,1 %
oder mehr endokrinschédliche Eigenschaften aufweisen.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1 Toxizitat
Inhaltsstoffe:

Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-alkane, isoalkane, cyclische, <2% aromatische:

Toxizitat gegenuber Fischen : LL50 (Oncorhynchus mykiss (Regenbogenforelle)): > 1.000
mg/I
Expositionszeit: 96 h
Methode: OECD Prifrichtlinie 203

Toxizitat gegenlber . EL50 (Daphnia magna (GroRRer Wasserfloh)): > 1.000 mg/I|
Daphnien und anderen wir- Expositionszeit: 48 h

bellosen Wassertieren Methode: OECD- Priifrichtlinie 202

Toxizitat gegenuber Al- . EL50 (Pseudokirchneriella subcapitata (Griinalge)): > 1.000
gen/Wasserpflanzen mg/I

Expositionszeit: 72 h
Methode: OECD- Prifrichtlinie 201

Kieselgur, Natriumcarbonatschmelze-calciniert:

Toxizitat gegenuber Fischen : LC50 (Oncorhynchus mykiss (Regenbogenforelle)): > 100
mg/I
Expositionszeit: 96 h
Methode: OECD Prifrichtlinie 203

Toxizitat gegenuber . EC50 (Daphnia magna (GroRRer Wasserfloh)): > 100 mg/I
Daphnien und anderen wir- Expositionszeit: 48 h

bellosen Wassertieren Methode: OECD- Priifrichtlinie 202

Toxizitat gegentber Al- . ErC50 (Desmodesmus subspicatus (Griinalge)): > 100 mg/I
gen/Wasserpflanzen Expositionszeit: 72 h

Methode: OECD- Prifrichtlinie 201

Toxizitat bei Mikroorganis- :  EC50 (Bakterien): > 1.000 mg/I
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men Expositionszeit: 3 h

Methode: OECD- Prifrichtlinie 209

Beurteilung Okotoxizitat

Chronische aquatische Toxi- : Von diesem Produkt sind keine dkotoxikologischen Wirkungen
zitat bekannt.

Weil3es Mineraloel (Erdoel):

Toxizitat gegeniber Fischen : LL50 (Leuciscus idus (Goldorfe)): > 10.000 mg/l
Expositionszeit: 96 h
Methode: OECD Prfrichtlinie 203

Toxizitat gegentber . LL50 (Daphnia magna (GroRRer Wasserfloh)): > 100 mg/I
Daphnien und anderen wir- Expositionszeit: 48 h
bellosen Wassertieren Methode: OECD- Priifrichtlinie 202

Natriumhydroxid:

Beurteilung Okotoxizitat

Akute aquatische Toxizitat . Von diesem Produkt sind keine 6kotoxikologischen Wirkungen
bekannt.

Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on [EG-Nr. 247-500-7] und 2-Methyl-

2H-isothiazol-3-on [EG-Nr. 220-239-6] (3:1):

Toxizitat gegenuber Fischen : LC50 (Oncorhynchus mykiss (Regenbogenforelle)): 0,19 mg/I
Expositionszeit: 96 h

Toxizitat gegeniber . EC50 (Daphnia magna (GroRRer Wasserfloh)): 0,16 mg/l
Daphnien und anderen wir- Expositionszeit: 48 h
bellosen Wassertieren

Toxizitat gegentber Al- . EC50 (Skeletonema costatum (Kieselalge)): 0,0052 mg/l
gen/Wasserpflanzen Expositionszeit: 48 h
Methode: OECD- Priifrichtlinie 201

M-Faktor (Akute aquatische : 100
Toxizitat)
M-Faktor (Chronische aqua- : 100

tische Toxizitéat)

2-Methyl-2H-isothiazol-3-on:
Toxizitdt gegenuber Fischen : LC50 (Oncorhynchus mykiss (Regenbogenforelle)): 4,77 mg/|
Expositionszeit: 96 h

Toxizitat gegenuber . EC50 (Daphnia magna (GroRRer Wasserfloh)): >= 0,93 mg/I
Daphnien und anderen wir- Expositionszeit: 48 h
bellosen Wassertieren
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Toxizitat gegenuber Al- . EC50 (Scenedesmus capricornutum (Sisswasseralge)): 158
gen/Wasserpflanzen mg/I

Expositionszeit: 72 h

M-Faktor (Akute aquatische : 1

Toxizitat)

Toxizitat gegentber . NOEC: 0,04 mgl/l

Daphnien und anderen wir- Expositionszeit: 21 d

bellosen Wassertieren Spezies: Daphnia magna (GroRRer Wasserfloh)
(Chronische Toxizitat) Methode: OECD- Priifrichtlinie 211

Beurteilung Okotoxizitat

Chronische aquatische Toxi- : Sehr giftig fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
zitat

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit
Inhaltsstoffe:

Weil3es Mineraloel (Erdoel):

Biologische Abbaubarkeit . Ergebnis: Biologisch abbaubar
Biologischer Abbau: 31,3 %

Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on [EG-Nr. 247-500-7] und 2-Methyl-
2H-isothiazol-3-on [EG-Nr. 220-239-6] (3:1):

Biologische Abbaubarkeit . Ergebnis: Nicht leicht biologisch abbaubar.
Anmerkungen: Das Kriterium fiir das 10 Tage Zeitfenster ist
nicht erfallt.

12.3 Bioakkumulationspotenzial
Inhaltsstoffe:

Kieselgur, Natriumcarbonatschmelze-calciniert:

Verteilungskoeffizient: n- . Anmerkungen: Keine Daten verflgbar
Octanol/Wasser

Natriumhydroxid:

Verteilungskoeffizient: n- : Anmerkungen: Keine Daten verfugbar
Octanol/Wasser

Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on [EG-Nr. 247-500-7] und 2-Methyl-
2H-isothiazol-3-on [EG-Nr. 220-239-6] (3:1):

Verteilungskoeffizient: n- : log Pow: 0,401

Octanol/Wasser

2-Methyl-2H-isothiazol-3-on:
Verteilungskoeffizient: n- . log Pow: -0,486 (20 °C)

17 /22



SICHERHEITSDATENBLATT VOSSCHEMIE
gemal der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006, geéndert durch die
Verordnung (EU) 2020/878 der Kommission

Yachtcare GFK Power Cleaner

Version Uberarbeitet am: Datum der letzten Ausgabe: 19.10.2023
1.7 AT / DE 16.05.2024 Datum der ersten Ausgabe: 07.02.2020

Octanol/Wasser

12.4 Mobilitat im Boden
Keine Daten verfugbar

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Produkt:

Bewertung . Dieser Stoff/diese Mischung enthalt keine Komponenten in
Konzentrationen von 0,1 % oder héher, die entweder als per-
sistent, bioakkumulierbar und toxisch (PBT) oder sehr persis-
tent und sehr bioakkumulierbar (vPvB) eingestuft sind.

12.6 Endokrinschéadliche Eigenschaften

Produkt:

Bewertung . Der Stoff/dieses Gemisch enthélt keine Bestandteile, die ge-
manR REACH Artikel 57(f) oder der delegierten Verordnung
(EU) 2017/2100 der Kommission oder der delegierten Verord-
nung (EU) 2018/605 der Kommission in Mengen von 0,1 %
oder mehr endokrinschédliche Eigenschaften aufweisen.

12.7 Andere schadliche Wirkungen

Produkt:

Sonstige 6kologische Hin- . Keine Daten verfugbar
weise

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung

Produkt : Nicht mit dem Hausmdill entsorgen.
Unter Beachtung der ortlichen behordlichen Bestimmungen
beseitigen.
Ubergabe an zugelassenes Entsorgungsunternehmen.

Verunreinigte Verpackungen : Leere Behélter einer anerkannten Abfallentsorgungsanlage
zufuihren zwecks Wiedergewinnung oder Entsorgung.
Nicht ordnungsgemal entleerte Gebinde sind wie das unge-
brauchte Produkt zu entsorgen.
Unter Beachtung der &rtlichen behdérdlichen Bestimmungen
beseitigen.

Abfallschliissel-Nr. . Die folgenden Abfallschlisselnummern sind nur als Empfeh-
lung gedacht:
070199, Abfalle a. n. g.
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ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

14.1 UN-Nummer oder ID-Nummer

ADN :Nicht als Gefahrgut eingestuft
ADR :Nicht als Gefahrgut eingestuft
RID . Nicht als Gefahrgut eingestuft
IMDG . Nicht als Gefahrgut eingestuft
IATA . Nicht als Gefahrgut eingestuft

14.2 Ordnungsgemafe UN-Versandbezeichnung

ADN . Nicht als Gefahrgut eingestuft
ADR . Nicht als Gefahrgut eingestuft
RID . Nicht als Gefahrgut eingestuft
IMDG . Nicht als Gefahrgut eingestuft
IATA . Nicht als Gefahrgut eingestuft

14.3 Transportgefahrenklassen

ADN . Nicht als Gefahrgut eingestuft
ADR . Nicht als Gefahrgut eingestuft
RID . Nicht als Gefahrgut eingestuft
IMDG . Nicht als Gefahrgut eingestuft
IATA . Nicht als Gefahrgut eingestuft

14.4 Verpackungsgruppe

ADN . Nicht als Gefahrgut eingestuft
ADR . Nicht als Gefahrgut eingestuft
RID . Nicht als Gefahrgut eingestuft
IMDG . Nicht als Gefahrgut eingestuft
IATA (Fracht) : Nicht als Gefahrgut eingestuft
IATA (Passagier) :Nicht als Gefahrgut eingestuft

14.5 Umweltgefahren
Nicht als Gefahrgut eingestuft

14.6 Besondere VorsichtsmaRRnahmen fir den Verwender
Nicht anwendbar

14.7 Massengutbeférderung auf dem Seeweg geméaR IMO-Instrumenten
Auf Produkt im Lieferzustand nicht zutreffend.
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ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschrif-
ten fur den Stoff oder das Gemisch

REACH - Beschrankungen der Herstellung, des Inver-
kehrbringens und der Verwendung bestimmter gefahrli-
cher Stoffe, Gemische und Erzeugnisse (Anhang XVII)

REACH - Liste der fur eine Zulassung in Frage kom-
menden besonders besorgniserregenden Stoffe (Artikel
59).

Verordnung (EG) Nr. 1005/2009 Uber Stoffe, die zum
Abbau der Ozonschicht fihren

Verordnung (EU) 2019/1021 Uber persistente organische :

Schadstoffe (Neufassung)

REACH - Verzeichnis der zulassungspflichtigen Stoffe
(Anhang XIV)

Verordnung Uber brennbare . Entfallt
Flussigkeiten - VbF

Seveso lll: Richtlinie 2012/18/EU des Europai-
schen Parlaments und des Rates zur Beherr-
schung der Gefahren schwerer Unfélle mit
gefahrlichen Stoffen.

Die Beschrankungsbedingungen fir
folgende Eintrage sollten beriick-
sichtigt werden:

Nummer in der Liste 3

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Wassergefahrdungsklasse . WGK 1 schwach wassergefahrdend
Einstufung nach AwSV, Anlage 1 (5.2)

Verordnung (EC) Nr. : 15 % und dartber jedoch weniger als 30 %: Aliphatische Koh-
648/2004, in der jeweils gul- lenwasserstoffe
tigen Form unter 5 %: Aromatische Kohlenwasserstoffe

unter 5 %: Anionische Tenside, Nichtionische Tenside

Konservierungsmittel:

METHYLCHLOROISOTHIAZOLINONE
/IMETHYLISOTHIAZOLINONE (3:1)
METHYLISOTHIAZOLINONE

Sonstige Vorschriften:

Das Produkt fallt unter die Verordnungen tber Biozid-Produkte (EU) 528/2012.

Die behandelte Ware enthalt Biozidprodukte
Konservierungsmittel
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15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung

Fur dieses Produkt wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung gemaf Verordnung (EG) 1907/2006
(REACH) durchgeftihrt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Volltext der H-Satze

H290 Kann gegenuber Metallen korrosiv sein.

H301 Giftig bei Verschlucken.

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tod-
lich sein.

H310 Lebensgefahr bei Hautkontakt.

H311 Giftig bei Hautkontakt.

H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Au-
genschéaden.

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H318 Verursacht schwere Augenschéaden.

H330 Lebensgefahr bei Einatmen.

H373 Kann die Organe schadigen bei langerer oder wiederholter
Exposition.

H400 Sehr giftig fur Wasserorganismen.

H410 Sehr giftig fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

EUHO066 Wiederholter Kontakt kann zu sproder oder rissiger Haut fiih-
ren.

EUHO71 Wirkt atzend auf die Atemwege.

Volltext anderer Abkirzungen

Acute Tox.

Aquatic Acute
Aquatic Chronic
Asp. Tox.

Eye Dam.

Met. Corr.

Skin Corr.

Skin Sens.

STOT RE

AT OEL

AT OEL / MAK-TMW
AT OEL / MAK-KZW

Akute Toxizitat

Kurzfristig (akut) gewassergefahrdend
Langfristig (chronisch) gewassergefahrdend
Aspirationsgefahr

Schwere Augenschadigung

Korrosiv gegeniiber Metallen

Atzwirkung auf die Haut

Sensibilisierung durch Hautkontakt
Spezifische Zielorgan-Toxizitat - wiederholte Exposition
Grenzwerteverordnung - Anhang I: Stoffliste
Tagesmittelwert

Kurzzeitwert

ADN - Europaisches Ubereinkommen uber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf
Binnenwasserstrassen; ADR - Ubereinkommen (iber die internationale Beférderung gefahrlicher
Guter auf der StralRe; AlIC - Australisches Verzeichnis von Industriechemikalien; ASTM - Ameri-
kanische Gesellschaft fur Werkstoffprifung; bw - Kérpergewicht; CLP - Verordnung uber die Ein-
stufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen, Verordnung (EG) Nr 1272/2008; CMR -
Karzinogener, mutagener oder reproduktiver Giftstoff; DIN - Norm des Deutschen Instituts fur
Normung; DSL - Liste heimischer Substanzen (Kanada); ECHA - Europédische Chemikalienbe-
hérde; EC-Number - Nummer der Europédischen Gemeinschaft; ECx - Konzentration verbunden
mit x % Reaktion; ELx - Beladungsrate verbunden mit x % Reaktion; EmS - Notfallplan; ENCS -
Vorhandene und neue chemische Substanzen (Japan); ErCx - Konzentration verbunden mit x %
Wachstumsgeschwindigkeit; GHS - Global harmonisiertes System; GLP - Gute Laborpraxis;
IARC - Internationale Krebsforschungsagentur; IATA - Internationale Luftverkehrs-Vereinigung;
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IBC - Internationaler Code fir den Bau und die Ausriistung von Schiffen zur Beférderung gefahr-
licher Chemikalien als Massengut; IC50 - Halbmaximale Hemmstoffkonzentration; ICAO - Inter-
nationale Zivilluftfahrt-Organisation; IECSC - Verzeichnis der in China vorhandenen chemischen
Substanzen; IMDG - Code — Internationaler Code fir die Beférderung gefahrlicher Giiter mit See-
schiffen; IMO - Internationale Seeschifffahrtsorganisation; ISHL - Gesetz- Uber Sicherheit und
Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz (Japan); ISO - Internationale Organisation fiir Normung;
KECI - Verzeichnis der in Korea vorhandenen Chemikalien; LC50 - Lethale Konzentration fur 50
% einer Versuchspopulation; LD50 - Lethale Dosis fiir 50 % einer Versuchspopulation (mittlere le-
thale Dosis); MARPOL - Internationales Ubereinkommen zur Verhiitung der Meeresverschmut-
zung durch Schiffe; n.o.s. - nicht anderweitig genannt; NO(A)EC - Konzentration, bei der keine
(schadliche) Wirkung erkennbar ist; NO(A)EL - Dosis, bei der keine (schadliche) Wirkung erkenn-
bar ist; NOELR - Keine erkennbare Effektladung; NZloC - Neuseelandisches Chemikalienver-
zeichnis; OECD - Organisation fur wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung; OPPTS -
Biro fur chemische Sicherheit und Verschmutzungsverhiitung (OSCPP); PBT - Persistente, bio-
akkumulierbare und toxische Substanzen; PICCS - Verzeichnis der auf den Philippinen vorhan-
denen Chemikalien und chemischen Substanzen; (Q)SAR - (Quantitative) Struktur-
Wirkungsbeziehung; REACH - Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 des Europaischen Parliaments
und des Rats bezliglich der Registrierung, Bewertung, Genehmigung und Restriktion von Chemi-
kalien; RID - Regelung zur internationalen Beférderung gefahrlicher Guter im Schienenverkehr;
SADT - Selbstbeschleunigende Zersetzungstemperatur; SDS - Sicherheitsdatenblatt; SVHC - be-
sonders besorgniserregender Stoff; TCSI - Verzeichnis der in Taiwan vorhandenen chemischen
Substanzen; TECI - Thailand Lagerbestand Vorhandener Chemikalien; TRGS - Technischen Re-
geln fur Gefahrstoffe; TSCA - Gesetz zur Kontrolle giftiger Stoffe (Vereinigte Staaten); UN - Ver-
einte Nationen; vPvB - Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar

Weitere Information

Einstufung des Gemisches: Einstufungsverfahren:
Skin Irrit. 2 H315 Rechenmethode
Eye Irrit. 2 H319 Rechenmethode

Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Er-
kenntnissen zum Zeitpunkt der Uberarbeitung. Die Informationen sollen lhnen Anhaltspunkte fiir
den sicheren Umgang mit dem in diesem Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei Lagerung,
Verarbeitung, Transport und Entsorgung geben. Die Angaben sind nicht Gbertragbar auf andere
Produkte. Soweit das in diesem Sicherheitsdatenblatt genannte Produkt mit anderen Materialien
vermengt, vermischt oder verarbeitet wird oder einer Bearbeitung unterzogen wird, kénnen die
Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdricklich etwas anderes
ergibt, nicht auf das so gefertigte neue Material Ubertragen werden.
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